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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Herbolzheim IV : VfL Eberstadt 
Sonntag, 21.01.2024, 10:00 Uhr

Hein beendet mit Sieg das Spiel

Als Patrick Hein sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga C Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den VfL Eberstadt besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Eberstadt meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Patrick Hein, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Hein / Jaksch beim 11:6, 11:3, 11:8 ihren Gegnern Rieß / Hohly.
Da gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Fallmann / Zöllin gegen Greiner / Wolf. Mit 3:1 hatten Sandrisser / Kuhn im Doppel gegen Hachtel /
Ott wiederum die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Patrick Hein seinen Gegner
Johannes Greiner beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel
Fallmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Ulrich Rieß. Einen extrem spannenden Verlauf sahen
die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte Timo
Zöllin beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jochen Hachtel von Beginn an. Das war ein souveräner
Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte Christian Jaksch letztlich parat, um Andreas Wolf zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Andre Sandrisser seinem Gegner
Ruben Hohly beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Domenic
Kuhn war in der Partie gegen Julian Ott nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Herbolzheim IV und des VfL Eberstadt.
Einen Sieg fuhr Patrick Hein beim 11:4, 11:9, 10:12, 11:9 gegen Ulrich Rieß ein. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Herbolzheim IV nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfL Eberstadt nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege,
4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Löwenstein II (TSV
Herbolzheim IV) bzw. gegen den VfL Obereisesheim II (VfL Eberstadt).

 Statistik:
 TSV Herbolzheim IV

Doppel: Hein / Jaksch 1:0, Fallmann / Zöllin 0:1, Sandrisser / Kuhn 1:0 
Einzel: P. Hein 2:0, D. Fallmann 1:0, T. Zöllin 1:0, C. Jaksch 1:0, A. Sandrisser 1:0, D. Kuhn 1:0 

 VfL Eberstadt
Doppel: Greiner / Wolf 1:0, Rieß / Hohly 0:1, Hachtel / Ott 0:1 
Einzel: U. Rieß 0:2, J. Greiner 0:1, A. Wolf 0:1, J. Hachtel 0:1, J. Ott 0:1, R. Hohly 0:1
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